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#ST# n s e r a t e.

Eidgenössisches Polytechnikum.

Der Unterricht des Schuljahres 1858-59 beginnt au der eidgenössi-
scheu polytechnischen Schule am 18. Oktober 1858. Das erste Halbjahr
schließt am 19. März 1859.

Diejenigen, welche sich zur Aufnahme als Schüler oder Lehramtskan-
didaten anzumelden wünschen, haben bis spätestens am 7. Oktober der
Kanzlei des Polytechnikums (Zürich, Kornamt) folgende Anmeldungs-
schriften einzusenden:
1) eine schriftliche Anmeldung, welche enthalten soll: ....tamen und Hei-.

matsort des Kandidaten, die Bezeichnung des Berufes, zu welchem
er sich ausbilden, sowie der Fachschule und des Jahresfurses, in
welche er eintreten will; die Unterschrift seiner Eltern oder Vor-
münder;

2) einen Altersausweis, indem iu der Regel das 17. (für de.. zweiten
Jahreskurs das 18.) Altersjahr gefordert wird;

3) ein genügendes Sittenzeugniß, sowie Zeugnisse über seine Vorstudien.

Alle in dieser Weise Angemeldeten haben sich am 13. Oktober zwischen
8-11 oder 2--4 nhr dem Direktor des Polytechnikums (Kornamt, Erd-
a.eschoß) persönlich vorzustellen und am l5. Oftober, um 8 nhr, sich im
nuiversitätsgebäude, Zimmer Nr. 14, mit eiuigen selbst ausgeführten
technischen und Freihandzetchnuugen einzusinden, um die Aufnahmsvrü-
suug zu bestehen. Dieselbe erstreckt sich sur die Schüler über diejenigen
Gegenstände, welche durch das ,, Regulativ für die Aufnahmsprüfungen"
bezeichnet werden.. sur die Lehramtskandidaten über die wichtigsten nnter-
richtszweige, die sie zu hören wünschen, und welche Vorkenntnisse ver-
laugen.

Diejenigen, welche die polytechnische Schule als Zuhörer zu benutzen
wünschen, und si..t) nicht schon in die Verzeichnisse der Schule einschreiben
ließen, oder an der Hochschule iu Zürich nicht immatrtkulirt sind, haben
sich vorerst bis spätestens den 17. Oktober d. J. bet der Kanzlei des
Schulratbes mit Angabe ihres Samens, Alters, Heimats- und Wohn.
vrtes einschreiben zu lassen, und insofern es verlangt wird, Zeugnisse über
ihre bisherigen Studien vorzuweisen, oder eine Prüfung in einzelnen
Fächern zu bestehen, und alsdann die Kollegien, welche sie zu besuchen
wünschen, betm Kassier (iw Obmannamt) anzugeben und zu honoriren.

Wer schon als Zuhörer am Polytechnikum eingetragen oder als Stu.
dirender an der Universität in Zürich irnmatrikulirt ist, hat sofort die
Kollegien, die er zu hören gedenft, beim Kassier einschreiben zu lassen
.und zu bezahlen.

Alle Schüler und Lehramtskandidaten haben unmittelbar nach der
Eröffnung des neuen Jahreskurses sur jeden einzelnen Unterrichtsgegen-
stand, den sie besuchen werden, eine Karte abzuholen und diese den Lehrern,
welche den darauf bezeichneten nnterrichtsgegenstand lehren, persönlich
abzugeben.



^
S.immtliche Zuhörer ha^en vor dem Beginn des Unterrichts ...en

Lehrern, für deren Kollegien sie sich beim Kassier eingeschrieben haben,
bei einem persönlichen Besuche davon Anzeige zu machen.

Ausländer werden in jeder Beziehung gleich gehalten wie die Jnländer.
templare des Reglements der eidg. polytechnischen Schule, sowie des

Programmes sur das Jahr 1858--59 und ^es Regulativs für die Aus.
nahmsprüfungen, sind beim Sekretär des Schulrathes zu erhalten.

Zürich, den 1.̂ . September 1858.
Jm Austrage des schweiz. Schulrathes,

Der Se^et.'i...:
.̂ rof. Sto.̂ er.

Bekanntmachung.

Aus den Wunsch der Großherz ogl ich^Badischen Gesandt^
scha f t werden die in der Schweiz verweilenden A n g e h ö r i g e n des
Großl.erzogtl.ums aus die Bestimmung des am 6. Dezember 18.̂
abgeschlossenen und im Laufe des vorigen Jahres iu Wirksamkeit a.etre^
tenen uud veröffentlichten Staatsvertrags ̂ ) aufmerksam gemalt, welche
ihnen Bef re iung von der Mi l i tär taxe in allen Kan tonen
der Schweiz zusichert. Sollte iu einem oder dem andern Falle jene
Abgabe noch aus Versehen an sie gefordert werden, so wird sicher
die einfache Anzeige an die höhere Kantonalbehörde genügen, um Abhilfe
zu erwirken.

Bern, d.̂ n 9. September 1858.
Die schweizerische Bnud.̂ anztei.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich und portofrei
zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle sein.̂  serner wird
von ihnen gefordert, daß sie ihren Taufnamen, und außer dem Wohnorte auch den
..^eimathsort deutlich angeben.)
1) Kondukteur für den Postkreis Genf. Jahresb^svldung Fr. 1200.

Anmeldung bis zum 29. September 1858 bei der Kreispostdirektion
Gens.

2) K o n d u k t e u r sur den Postkreis Bellenz. Jahresbesoldung Fr. 1200.
Anmeldung bis zum 30. September 1858 bei der Kreispostdirektion
Bellenz.

1) RevisorbeidexDirektiondesV.Zoll^ebietesinLausanne. Jahres.
besolduua. Fr. 2100. Anmeldung bis zum 25. September d. J. bei der
Zolldirektion in Lausanne.

2) Posthal ter und Br ie f t räger in Met tmeuste t teu, Kts. Zürich.
Jahresbesoldung Fr. 360. Anmeldung bis zum 19. September 18̂
hei der Kreispostdirektion Zürich.



^
Bekanntmachungen.̂

înî rium d^ ^nnrrn der .Regierung non Sardinien.

.̂ on r̂.̂ erof̂ nnn^
sur Erstellung von Gefängniszel len in Turin und Genua.

Jti Fol̂ e des von der Reaieruug Sr. Majestät des Köuias von Sar^
dittien, mittels Programms vom 14. August 18...7, ausaeschriebeueu Kon..
Kurses sur ..Eingabe von Planen zu neuen Gesäugn.^en , welche tu Turin
und Genua erstellt werden sollen, sind ^infragen .eingelangt, ob nämlich
die mit der Prusu..̂  und Beurtheiluna der zur .Konkurrenz eingesandten
Plane bestellte Kommission ihren Ausspruch schon aet^.an habe.

Die Regieruna Sr. Majestät thut nun, in ^rwiderun^ der gestellten
^infraaen, ^iewit ^nd, da^ die gedachte Kommission mit der ihr a.ewo^
denen Mission eifrig beschäftigt ist, jedoch gegenwärtig die Zeit noch nicht
bestimmen kann, wann sie ihre Arbeit zu ^ude bringe.. wird,. iudem viele
Projekte zur Konkurrenz eingenommen sind.

Sobald dte Kommission ihren Aussvruch aethan hat, wird die Regie.
rung denselben ungesäumt den Betheiltaten zur Kenntniß bringen, und
zwar durch das Mittel in- und ausländischer Journale.

Turin., den 1. September 18.̂
.^et. Minister: .̂ ̂ o .̂

.̂linisterinln d.ê  n̂n.ern d r̂ Regierung t)on Sardinien.

.̂ on^nr̂ er̂ nnn^
f^r Erstellung von G^.^ngni^zellen in Turiti iind Geuua.

nuter den Planen sstr Gesäuanisse, die dem Ministerium in Folge des
verö^entlichten Programms vom 14. August 1857 Übermacht wurden, bestn-
den sich drei, welche nach dem Monat März 1858, dem aesezlicheu iiud
^eremptoriseheu Termine, eingesandt worden sind.

Für zwei dieser Plane ist der Ausweis geleistet worden, daß sie iui
Auslaude zeitig genug versendet wurden, um ^ noch vor Ablauf des vorge^
schriebeneu Termins an deu Ort ihrer Be.timIuung gelangen zu ^ntteu.

Fur deu dritten Plan aber ist bis zur Stunde Begliche Rechtsertiguua
unterblieben, weshalb der unterzeichnete den Betrefsend..u zu wissen thut,
daî  ihnen noch eine lezte Frist bis ..̂ nde des nächstkommenden Weinmonats
aestattet sei, mit der Bemerkung iedoch, da^ nach Verruß dieser Zeit lede
Reklamation abgewiesen und der Plan u.iber..iksichtî t gelassen werden wird.

Zur .Erleichterung des Ausweises wird hiemit bekannt gemacht, daî
der fragliche Plan deIu obstehenden Ministerium am .̂ . Avril 1858 zuge^
kommen ist und unter Nr. ..̂ 4 mit folgenden Angaben einrea.istrirt sich
sindet:

)̂ Auf den Wunf.h der königl. saxdini sehen Gesandtf.haft. bei der schweif
.̂ idgenossenfchast ausgenommen.
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,,̂ in gewisser Mastro, ^..auço^, .̂ ommî ou.̂ . bei der îsenbah^
,,Vietor ..^manuel, hat beim Ministerium de.^ Jnnern eine Kiste kon^
,,signtrt, welche einen Plan oder Piane zu Gefängnissen enthält^ und w...̂
,,bei die Erklärung abgegeben ist, daß sie mit dem Bahnzuge von S u sa
,,um 10 nh... Vormittags des nämlichen Tages angekommen sei. Diese
,,mit einem Wachstuche überzogene und gehörig verschlossene Kiste ist 1 Meter
,,und 0... Zentimeter lang, und 78 Zentimeter breite

Die sraglichen Reklamationen müssen gemacht werden, ohne den Manien
dessen zu nennen, der den Plan oder die Plane gefertigt hat..

Turin, den 1. September 1858.
Der Minister: ̂ . ̂ our.

Bekanntmachnn.̂ .

^.d.^r^ff.^che^ ^ul.e.hen.

Dienstags den 21. September n.^chstkünftig, von Nachmittag
3 Uhr hinweg, im ^ ta t i ona l ra thsvo rsaa le des Bundesrath-
hauses, sindet Deutlich und unter Aussicht zweier nrkundspersonen

îe ..̂ erloo^u^
dex per II. Serie aus 15. Januar 18.5.) zur Rükzahlung gelangenden
Obligationen statt.

Bern, den ̂ . September 1858.
...̂ ie eida,. Staat̂ asf...iverwaltun .̂
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